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TIPPELTS TAGEBUCH 
- Aktuelles aus dem Niedersächsischen Landtag | Mai 2026 -

 

AKTUELLES AUS DEM PLENUM 

Liebe Genossinnen und Genossen, 

vor gut einem Jahr wurde Olaf Lies nach Stephan Weil zu un-

serem Ministerpräsidenten gewählt. Vor diesem Hinter-

grund wird Olaf im jetzigen Plenarabschnitt eine Regierungs-

erklärung abgeben, die einerseits bilanziert, aber auch Nie-

dersachsens Weg für die nächste Zeit skizziert. 

Besonders auffällig ist dabei, dass Niedersachen trotz aller 

widrigen Umstände, trotz angespannter geopolitischer Lage 

und vieler unterschiedlicher Krisensituationen gut dasteht. 

Wir haben – anders als der Bund und einige andere Bundes-

länder – sogar eine steigende Zahl an sozialversicherungs-

pflichtigen Beschäftigungen. Das kommt selbstverständlich 

nicht von selbst. Was Olaf Lies und vor ihm Stephan Weil 

ganz deutlich zeigen, ist, wie gutes Regieren geht. Wir ver-

meiden ständigen Streit. Wir beschäftigen uns mit den tägli-

chen Herausforderungen und Problemen der Menschen und 

tragen unseren Teil zur Lösung bei. Wir meistern kurzfristige 

Krisensituationen, ohne dabei die Gesamtstrategie aus dem 

Blick zu verlieren. 

 

Um ein paar Beispiele zu nennen: 

Wir haben allein mit dem Haus-

halt 2026 ein Investitionspaket in 

Höhe von 14,5 Milliarden Euro 

auf den Weg gebracht. Das geht 

zu großen Teilen direkt an die 

Kommunen und wird nahezu 

komplett in den Kommunen wirk-

sam. 

Wir haben 1,8 Milliarden Euro an 

Investitionsmitteln im Zukunfts-

programm Infrastruktur auf den 

Weg gebracht. Geld, mit dem 

Straßen und Brücken saniert wer-

den, aber mit dem auch dafür ge-

sorgt wird, dass Busse und Bah-

nen fahren und ausgebaut wer-

den. Wir haben mit dem Haushalt 

2026 und den Folgehaushalten 

800 Millionen Euro für die flä-

chendeckende Einführung von 

Tablets an Schulen bereitgestellt. 

Wir gehen konsequent den Weg 

in die Erneuerbaren. Allein in Be-

zug auf die Windenergie haben 

wir mit Stand 2025 etwa 1.110 

Megawatt mit insgesamt 203 An-

lagen erbracht und wir sind mit 

den Genehmigungen rund acht 

Monate schneller als der Bundes-

durchschnitt. 

Es gibt noch viele weitere Punkte, 

die klar zeigen, dass unser Weg 

der richtige für Niedersachsen ist.
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LANDESMITTEL STÄRKEN 

SPORT IM LANDKREIS HOLZ-

MINDEN 

Die Sportstättenbaufördermittel 

des Landes zeigen erneut große 

Wirkung. Nachdem die Mittel un-

ter der aktuellen Landesregie-

rung deutlich ausgeweitet und 

insgesamt verdreifacht wurden, 

können auch im Landkreis Holz-

minden zahlreiche wichtige Pro-

jekte umgesetzt werden. Mit 

circa 65.000€ unterstützt das 

Land bei Sanierungen und Mo-

dernisierungen. 

Im Landkreis Holzminden werden 

unter anderem folgende Projekte 

gefördert: 

Sportschützen Delligsen-Föhrste: 

Dachsanierung, Förderfähige Kos-

ten: 34.489 € | Förderung: 13.795 

€ 

Reit- und Fahrverein Delligsen: 

Erneuerung der Elektrik, Förder-

fähige Kosten: 17.746 € | Förde-

rung: 7.098 € 

MTV Fürstenberg: Installation ei-

ner Photovoltaik-Anlage, Förder-

fähige Kosten: 14.811 € | Förde-

rung: 5.924 € 

LSV Ithwiesen: Sanierung einer 

Segelflugzeughalle, Förderfähige 

Kosten: 45.970 € | Förderung: 

18.388 € 

FC Stadtoldendorf: Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED, 

Förderfähige Kosten: 31.892 € | Förderung: 12.756 € 

Schützenverein von 1862 Stadtoldendorf: Modernisierung 

von Seilzuganlagen, Förderfähige Kosten: 17.250 € | Förde-

rung: 6.900 €  

Gerade im ländlichen Raum sind Sportvereine ein zentraler 

Bestandteil unseres gesellschaftlichen Lebens. Sie schaffen 

Gemeinschaft, fördern und leben das Ehrenamt. Ich freue 

mich, dass wir mit der Förderung die Zukunft unserer Vereine 

stärken können, denn jeder investierte Euro ist eine Investi-

tion in den Zusammenhalt vor Ort. 

 

GUTE ARBEITSBEDINGUNGEN, SICHERE JOBS 

UND EIN STARKER SOZIALSTAAT 

Am 1. Mai war ich auf der Kundgebung des DGB in Holzmin-

den. Viele Menschen sind auf die Straße gegangen, um ein 

klares Zeichen für faire Löhne und gute Arbeitsbedingungen 

zu setzen. Gemeinsam mit den Gewerkschaften haben wir 

seit Jahrzehnten die Interessen der Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer fest im Blick. Erst vor kurzem hat sich das Land 

Niedersachsen mit der Novellierung des Tariftreue- und 

Vergabegesetzes erneut klar positioniert: Bei größeren öf-

fentlichen Aufträgen muss künftig Tariflohn gezahlt werden. 

Das ist ein wichtiger Schritt für mehr Fairness und ein echter 

Gewinn für Beschäftigte. 
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Im Anschluss ging es weiter nach Kaierde zur traditionellen 

Maibaumaufstellung des Heimatvereins „Hilslust“. Ein schö-

ner Moment, der zeigt: Neben politischen Themen gehört 

auch das Miteinander vor Ort zu einem starken Gemeinwe-

sen - für ein bezahlbares und gutes Leben! 

 

GRILLFEST ZUM AUFTAKT IN 

DEN KOMMUNALWAHLKAMPF 

Gemeinsam mit unserem Landratskandidaten Bjarne Allruth 

habe ich am Sonntag, dem 3. Mai zur Auftaktwahlveranstal-

tung auf den Grillplatz nach Arholzen eingeladen.  

Fast 100 Mitglieder aus dem SPD-UB Holzminden und 

Freunde konnten wir auf dem Grillplatz begrüßen. Bei herrli-

chem Sonnenschein und super Stimmung war es ein gelun-

genes Fest und der ein oder andere Termin wurde abgespro-

chen. Mit dabei war auch unser Bürgermeisterkandidat für 

den Flecken Delligsen Lars Schneppe und der Samtgemein-

debürgermeisterkandidat für Bevern, Jörg Hesse. Herzlichen 

Dank für die vielen Kuchen- und Salatspenden! 

 

BESUCH ITHWERK & ITHHOSTEL 

Am Montag, dem 4. Mai habe ich auf dem Ith sowohl das Ith-

werk als auch das Ithhostel besucht.  

Das Ithwerk bietet vom Kindesal-

ter an bis hin zu heranwachsen-

den Erwachsenen ein ganz beson-

deres Programm für Gruppenfrei-

zeiten. Dort lernt man nämlich 

nicht nur klettern, sondern 

wächst durch verschiedene päda-

gogische Ansätze und Herange-

hensweisen als Team zusammen. 

Egal ob an einer Boulderwand 

oder dann später an den Lüerdis-

sener Klippen ist für jeden und 

jede etwas dabei. Schließlich ge-

hören die Klippen am Ith zum 

größten Klettergebiet Nord-

deutschlands!  

Eine starke Verbundenheit mit 

der Natur steht für das Team um 

Daniel Dammeier im Vorder-

grund. Nachdem im letzten Jahr 

auch das Gelände des Hostels mit 

angrenzendem Wald dazugekauft 

wurde, besteht neben einer 

Übernachtung im Hostel auch die 

Möglichkeit, im Wald unter Bäu-

men zu schlafen.  

Und damit hört die Weiterent-

wicklung nicht auf: In dieser Sai-

son ist das Hostel durch
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 zahlreiche Buchungsanfragen 

bereits gut ausgelastet und in der 

kommenden Saison möchte das 

Ithwerk Einsatzstelle für ein Frei-

williges Ökologisches Jahr (FÖJ) 

werden. Weiter so! 

Herzlichen Dank an Daniel 

Dammeier für den umfangrei-

chen Einblick in die Arbeit und 

das Gelände! 

 

DELEGATIONSREISE DES PRÄ-

SIDIUMS DER STEIERMARK BEI 

UNS IN NIEDERSACHSEN 

Den Niedersächsischen Landtag 

und den Landtag der Steiermark 

verbindet eine langjährige part-

nerschaftliche Beziehung. Umso 

mehr hat es mich gefreut, dass 

vom 5. bis 7. Mai eine Delegation 

des dortigen Landtages in Nieder-

sachsen zu Besuch gewesen ist.  

Zu Beginn der Reise stand ein Be-

such im Niedersächsischen Land-

tag auf dem Programm, bei dem 

sich Landtagspräsident Gerald 

Deutschmann in das Gästebuch unserer Landtagspräsidentin 

eingetragen hat. Auf dem ersten Gruppenfoto seht ihr neben 

Hanna Naber und mir auch meine Präsidiumskollegen Vize-

präsidenten Marcus Bosse und Schriftführer Guido Pott so-

wie unseren SPÖ-Kollegen Klaus Zenz. 

Der zweite Tag begann mit einer Arbeitstagung zu Raumord-

nung und regionaler Entwicklung, ein Thema, das sich unsere 

österreichischen Gäste ausdrücklich gewünscht hatten. An-

schließend haben wir gemeinsam mit dem Präsidium des 

Niedersächsischen Landtages den PS.Speicher in Einbeck be-

sucht. Bei der Führung wurde schnell klar: Mobilität hat Ge-

schichte, und zwar jede Menge. In dem alten Kornspeicher 

stecken über 200 Jahre Entwicklung, vom ersten Antrieb bis 

zu den Ideen von morgen. 

Ein spannender Tag mit guten Gesprächen, neuen Eindrü-

cken und einem schönen Einblick in die Mobilitätsgeschichte 

Niedersachsens! 

Der letzte Tag des Besuchs mit dem Präsidium aus der Stei-

ermark endete in meinem Wahlkreis. Gemeinsam sind wir 

nach Fürstenberg gefahren und haben die dortige Porzellan-

manufaktur besucht. Im Museum vor Ort haben wir uns über 

Kunst, Kultur und Tradition ausgetauscht. Anschließend 

wurde uns das Unternehmen durch die Geschäftsführerin 

Cornelia Abbé kurz vorgestellt und wir erhielten einen Ein-

blick in die Produktion. Natürlich waren wir auch im Porzel-

lan Shop und einige Porzellan Stücke sind jetzt auf dem Weg 

in die Steiermark.  

 

LANDESMEISTERSCHAFTEN IM KUNST-  

UND EINRADFAHREN 

Mit unserem Bürgermeisterkandidaten Lars Schneppe war 

ich am 9. Mai in der Kreissporthalle in Delligsen. Hier fanden 

die Landesmeisterschaften der Schülerinnen und Schüler im 

Kunst- und Einradfahren statt. 

Gastgeber war der Radfahrverein „Frisch Auf“ Grünenplan, 

der nicht nur für einen reibungslosen Rahmen gesorgt hat, 

sondern auch sportlich vertreten war: Der Nachwuchs von 
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„Frisch Auf“ ging mit mehreren Teilnehmerinnen und Teil-

nehmern im Einzel und Duo an den Start. Zu sehen waren 

starke Leistungen, viel Konzentration und eine tolle Atmo-

sphäre in der Halle.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer 

und an den Radfahrverein „Frisch Auf“ Grünenplan für die 

Organisation dieser gelungenen Meisterschaft! 

 

4. FRÜHLINGS-REITTURNIER IN BEVERN 

Für einige Tage stand Bevern ganz im Zeichen des 4. Früh-

lings-Reitturniers. Mit vielen Reiterinnen und Reitern, teils 

auch international, wurden spannende Wettkämpfe in ver-

schiedenen Disziplinen ausgetragen. Beeindruckend zu se-

hen, was Pferd und Reiter gemeinsam leisten können.  

Gemeinsam mit unserem Landratskandidaten Bjarne Allruth 

und dem Samtgemeindebürgermeisterkandidat aus Bevern 

Jörg Hesse war ich vor Ort und habe viele starke Teilneh-

mende und eine tolle Turnieratmosphäre erlebt. 

Vielen Dank an alle, die dieses 

Turnier mit viel Engagement or-

ganisiert und möglich gemacht 

haben. Bis zum nächsten Großen 

Preis von Bevern! 

 

BESUCH BEI DER SCHOTT AG 

GRÜNENPLAN 

Am Montag, dem 11. Mai waren 

Landratskandidat Bjarne Allruth, 

Bürgermeisterkandidat Lars 

Schneppe, der Bundestagsabge-

ordnete Johannes Schraps und 

ich bei der Schott AG in Grünen-

plan zu Besuch.  

Gemeinsam haben wir eine Füh-

rung durch das Unternehmen be-

kommen und wir konnten span-

nende Einblicke in die Produktion 
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bekommen. Besonders interes-

sant fand ich die Produktionsab-

läufe bei der Ultradünnglas-Her-

stellung.  

Anschließend hatten wir noch ei-

nen Austausch über Chancen und 

Herausforderungen für die Schott 

AG und ihre Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter im Flecken Del-

ligsen. Dabei ging es auch um die 

schwierige globale Entwicklung 

und welchen Einfluss diese auch 

auf den Standort in Grünenplan 

haben.  

Die Schott AG ist ein wichtiger Ar-

beitgeber im Flecken Delligsen 

und weit darüber hinaus. Danke 

für den tollen Austausch! 

 

BESUCH DES DORFMUSEUMS 

IN DELLIGSEN 

Das Dorfmuseum in Delligsen ist 

2024 grundlegend umgestaltet 

worden. Grund genug für die 

Landtagsabgeordnete Sabine Tip-

pelt, sich gemeinsam mit dem 

Bundestagsabgeordneten Johan-

nes Schraps, Landratskandidat 

Bjarne Allruth und Bürgermeis-

terkandidat Lars Schneppe vor 

Ort einen aktuellen Eindruck zu verschaffen.  

Bei ihrem Besuch wurden die Gäste von Martin Gorissen 

durch die Ausstellung geführt. Das Museum präsentiert die 

Geschichte Delligsens in mehreren eigenständigen Themen-

bereichen. Dazu gehören unter anderem das Bergbau-Zim-

mer mit einem originalen Bergbauwagen, das Herd- und Kü-

chenzimmer zur Geschichte der Delligser Herdfabrik AG so-

wie ein historisches Schulzimmer mit alten Pulten und Re-

chenschiebern. Eine besondere Rolle nimmt außerdem die 

Geschichte der Carlshütte, der Friedrich-Carl-Hütte, ein. 

Zahlreiche Eisenguss-Produkte aus Delligsen sind im Mu-

seum zu sehen. Ihre Spuren reichen aber weit über den Ort 

hinaus: Auf der Lombardsbrücke in Hamburg zeugen noch 

heute gusseiserne Straßenlaternen von der früheren Del-

ligser Schmiedekunst. 

Wer das Dorfmuseum Delligsen selbst besuchen möchte, 

kann sich per E-Mail anmelden und vor Ort einen Einblick in 

die Geschichte des Ortes gewinnen. Vielen Dank für den Ein-

blick in die Arbeit des Heimatmuseums! 

 

PRÄSIDIUM BEI EUCH - 

JOHANN-BECKMANN-GYMNASIUM IN HOYA 

Am 12. Mai 

war ich im 

Rahmen 

des For-

mats „Präsi-

dium bei 

Euch“ zu 

Gast am Jo-

hann-Beck-

mann-Gym-

nasium in 

Hoya. 90 

Minuten lang habe ich mich mit über 100 Schülerinnen und 

Schülern des 9. Jahrgangs ausgetauscht und ihre Fragen be-

antwortet – natürlich auch rund um meinen Arbeitsalltag als 

Vizepräsidentin des Landtages. 
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Im Mittelpunkt standen außerdem die Mitgestaltungsmög-

lichkeiten junger Menschen in der Politik – zum Beispiel 

durch Jugendparlamente – sowie die Abläufe und Debatten 

im Plenum des Landtages.  

Dieser Besuch hat mich einmal mehr darin bestärkt, wie 

wertvoll der direkte Dialog mit der jungen Generation ist. 

Deshalb ein herzliches Dankeschön an die engagierten Schü-

lerinnen und Schüler sowie an das gesamte Lehrerkollegium 

für die offene und respektvolle Atmosphäre! Wer die Gesell-

schaft von morgen mitgestaltet, dessen Stimme muss heute 

gehört werden. Alles Gute für euren weiteren Weg! 

 

MEHR ALS 46,8 MILLIONEN EURO FÜR DEN LK 

HOLZMINDEN UND SEINE KOMMUNEN! 

Das Land Niedersachsen bringt das Gesetz zur Förderung der 

kommunalen Infrastruktur auf den Weg. Damit sollen Mittel 

aus dem Bundessondervermögen direkt, pauschal und mög-

lichst unbürokratisch an die Kommunen weitergegeben wer-

den. 

Für unseren Landkreis ist das eine richtig gute Nachricht: Der 

Landkreis Holzminden (21.336.559 Euro), die Stadt Holzmin-

den (4.050.235 Euro), der Flecken Delligsen (3.436.773 Euro) 

sowie die Samtgemeinden Bevern (3.287.832 Euro), Boden-

werder-Polle (5.554.011 Euro), Boffzen (2.854.145 Euro) und 

Eschershausen-Stadtoldendorf 

(6.301.513 Euro) erhalten 

dadurch neue finanzielle Spiel-

räume für wichtige Investitionen 

vor Ort. 

Ob Schulen, Kitas, Straßen, Feuer-

wehrhäuser, Sportstätten oder 

andere kommunale Einrichtun-

gen: Entscheidend ist, dass das 

Geld dort ankommt, wo Infra-

struktur im Alltag der Menschen 

konkret spürbar ist. 

Mir ist besonders wichtig: Die 

Kommunen entscheiden selbst, 

welche Projekte vor Ort Priorität 

haben. Denn die Verantwortli-

chen in den Städten, Gemeinden 

und Samtgemeinden wissen am 

besten, wo der Bedarf am größ-

ten ist. 

Gemeinsam mit Johannes 

Schraps freue ich mich darüber, 

dass Bund und Land hier wichtige 

Unterstützung für unsere kom-

munale Ebene ermöglichen. Das 

stärkt unsere Orte, unsere Infra-

struktur und das Vertrauen darin, 

dass Politik vor Ort konkret etwas 

bewegen kann. 

 

1,2 MIO. EURO FÜR DAS 

LEHRSCHWIMMBECKEN IN 

BODENWERDER 

Großartige Neuigkeit für unsere 

Region. Im Rahmen des Sportin-

vestitionsprogramms der Landes-

regierung wird das Lehr-

schwimmbecken in Bodenwerder 
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saniert. Das Land Niedersachsen 

hat nach bereits 23,5 Mio. Euro in 

kommunale Lehrschwimmbe-

cken und Vereinssportstätten er-

neut 15 Mio. Euro bereitgestellt. 

Bodenwerder ist nun eines von 

zwölf Schwimmbecken landes-

weit, das davon profitiert.  

Ein herzliches Dankeschön an In-

nenministerin Daniela Behrens, 

die dieses Projekt trotz knapper 

Kassen möglich gemacht und da-

mit ein starkes Signal für die 

Samtgemeinde Bodenwerder-

Polle gesetzt hat.  

 

HISTORISCHES 

NIEDERSACHSEN 

Am Mittwoch war ich als Vizeprä-

sidentin des Niedersächsischen 

Landtages beim parlamentari-

schen Abend der Landesmuseen 

in Niedersachsen.  

Das Motto des Abends war „Her-

kunft verpflichtet! Museums-

sammlungen auf dem Prüfstand 

der Provenienzforschung“. Nach 

meinem Grußwort als Vizepräsi-

dentin gab es noch ein Gespräch 

mit den Direktorinnen und Direktoren der Landesmuseen, 

welches von NDR Kultur-Moderator Dr. Ulrich Kühn geleitet 

wurde. In dem Gespräch ging es um verschiedene Arten der 

Provenienzforschung und warum diese notwendig ist.  

Provenienzforschung beschäftigt sich mit der Herkunfts-, 

Sammlungs- und Eigentumsgeschichte von Kunstgegenstän-

den und historischen Artefakten. 1998 wurde der Grundstein 

für eine systematische Provenienzforschung gelegt, um die 

Geschichte von NS-verfolgungsbedingt entzogenen Kunst- 

und Kulturobjekten aufzuklären.  

Ein wirklich bereichernder Abend, der einmal mehr gezeigt 

hat, wie wichtig und wertvoll diese Arbeit für unser kulturel-

les Gedächtnis ist. Herzlichen Dank an alle Beteiligten für die 

herzliche Einladung, die inspirierende Diskussion und die 

wunderbare Organisation!  

 

BESUCH IM LANDTAG 

Gestern waren die AW Boffzen und Holzminden bei mir im 

Landtag zu Besuch. Die 40 interessierten Gäste hatten durch 

den Besucherdienst des Niedersächsischen Landtages eine 

Einführung in die parlamentarische Arbeit bekommen und 
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durften die Plenarsitzung von der Besucherbühne live miter-

leben.  

Im Anschluss an die Plenarsitzung haben wir, mit kühlen Ge-

tränken und leckeren Brötchen mit Aufschnitt, über aktuelle 

politische Themen gesprochen. Ministerpräsident Olaf Lies 

war kurz zu Besuch und hat mit den Mitgliederinnen und Mit-

gliedern der AWO über aktuelle Herausforderungen und 

Chancen in der Energiepolitik und die medizinische Versor-

gung im Landkreis Holzminden gesprochen. Aber auch die 

Verkehrsinfrastruktur war Thema des Austausches.  

Vielen Dank für euren Besuch und euer Interesse!  
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